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Die Planungsprozesse im Baubereich werden sich 
in den nächsten Jahren wesentlich verändern. 
Haupttreiber sind die Digitalisierung und die 
damit verbundene Globalisierung der Planungs-
tools und Standards. Der aktuelle Hype um BIM 
ist nur der Beginn einer Entwicklung, über deren 
Verlauf nur spekuliert werden kann. Dieser Ent-
wicklung können sich auch die Hochschulen nicht 
verschliessen. Wie verändert sich im Zeitalter der 
Digitalisierung die Ausbildung von Architekten und 
Ingenieurinnen? Welche Bedeutung wird die Ver-
mittlung von Fachkompetenzen noch haben oder 
gibt es gar ein Gegentrend zu vermehrt handwerk-
lich und haptisch geprägter Hochschulbildung?

Nach den Impulsreferaten diskutieren Vertreter der 
Fachhochschulen, der ETH und weitere Fachleute 
über diese Themen.
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13:30 UHR  EINFÜHRUNG INS THEMA 
  Judit Solt, tec21

13:35 UHR   IMPULSREFERAT 1 
 Bauplanung 2030 – Big Data &
  Künstliche Intelligenz in der Architektur 
 Kaspar Helfrich, Archilogic

13:50 UHR   IMPULSREFERAT 2 
 Architektur und Ingenieurbaukunst im 
 2. Maschinenzeitalter – ein Annäherungsversuch
 Stefan Cadosch, Präsident SIA

14:05 UHR   IMPULSREFERAT 3: 
 Bachelor+ – Ein Anfang
 Christian Zimmermann, Hochschule Luzern – Technik & Architektur 

14:15 UHR   ÜBERLEITUNG ZUR PODIUMSDISKUSSION 
 Judit Solt, tec21

 Podiumsteilnehmer:

 Stefan Cadosch, Präsident SIA

 Joseph Schwartz, ETHZ, Professor für Tragwerksentwurf

 Ruedi Hofer, FHNW, Direktor Departement ABG

 René Graf, BFH, Direktor Departement AHB

 Urs Rieder, Hochschule Luzern – Technik & Architektur, Vizedirektor

 Kaspar Helfrich, CEO Archilogic

14:55 UHR  ZUSAMMENFASSUNG, ABSCHLUSS 
 Judit Solt, tec21
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